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Kommunalwahl NRW 

Briefwahlunterlagen beantragen für die Stichwahl am 

27. September 

 

Am Sonntag, 27. September, wird es in Castrop-Rauxel eine 

Stichwahl um das Amt des Bürgermeisters und das Amt des 

Landrates geben. 

 

Knapp verpasste Amtsinhaber Rajko Kravanja (SPD) am 13. 

September mit 49,31 Prozent der Stimmen die absolute Mehrheit. 

Stärkster Gegenkandidat war Dr. Oliver Lind (CDU) mit 25,12 

Prozent der Stimmen. Und auch im Kreis müssen die beiden 

Spitzenkandidaten in die Stichwahl. Für das Amt des Landrates 

stehen am 27. September Michael Hübner (SPD) und Bodo 

Klimpel (CDU) zur Wahl. 

 

Am Mittwoch, 16. September, tagt nun der Castrop-Rauxeler 

Kommunalwahlausschuss, und am Donnerstag, 17. September, 

der Kreiswahlausschuss. Das bedeutet, dass Briefwahlunterlagen 

für die Stichwahl ab Freitag, 18. September, verschickt werden 

können. Ab Freitag können Wahlberechtigte dann auch direkt vor 

Ort im Rathaus wählen oder dort persönlich ihre 

Briefwahlunterlagen beantragen und gleich mit nach Hause 

nehmen. 
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Das Wahlbüro im Rathaus ist über den Eingang B auf 

Forumsebene erreichbar. Wählerinnen und Wähler können sich 

ohne Anmeldung an der Eingangsschleuse davor melden und 

werden dann einzeln eingelassen. 

 

Öffnungszeiten des Wahlbüros bis zur Stichwahl: 

Freitag, 18. September, von 8.00 bis 12.30 Uhr 

Montag, 21. September, von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Dienstag, 22. September, von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Mittwoch, 23. September, von 8.00 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag, 24. September, von 8.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag, 25. September, von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 

Wer noch keine Briefwahl beantragt hat, kann dies ab sofort tun, 

entweder online über www.castrop-rauxel.de, per E-Mail an 

wahlbuero@castrop-rauxel.de oder postalisch an Stadt Castrop-

Rauxel, Wahlbüro, Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel. Dabei 

sind der Vorname, Name, Geburtsdatum, Wohnadresse und 

gegebenenfalls eine abweichende Versandanschrift, wenn die 

Briefunterlagen etwa an den Urlaubsort versandt werden sollen, 

anzugeben. Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig. 

 

Sollten Briefwähler es nicht schaffen, die Unterlagen rechtzeitig 

mit der Post zurückzuschicken, können diese noch bis 16.00 Uhr 

am Wahlsonntag, 27. September, in den Rathaus-Briefkasten am 

Eingang C auf Forumsebene eingeworfen werden. 

Wahlberechtigte sind selbst dafür verantwortlich, dass ihre 

Briefwahlunterlagen rechtzeitig bis zur Stichwahl wieder im 

Rathaus eintreffen. 

http://www.castrop-rauxel.de/
mailto:wahlbuero@castrop-rauxel.de
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Viele Briefwähler haben bei der Beantragung der Wahlunterlagen 

für den 13. September auch direkt einen weiteren Briefwahlantrag 

für eine mögliche Stichwahl am 27. September eingereicht. Die 

Unterlagen an diese Wählerinnen und Wähler werden automatisch 

ab Freitag verschickt. 

 

Wer unsicher ist, ob er online bereits in den letzten Wochen die 

Briefwahlunterlagen für die Stichwahl beantragt hat, kann dies 

überprüfen, indem er noch einmal die Unterlagen über den Link 

anfordert. Wurden diese bereits beantragt, wird dem Nutzer eine 

Fehlermeldung „Ihre Daten konnten nicht verarbeitet werden“ 

angezeigt. 

 

Für telefonische Rückfragen steht das Wahlbüro im Rathaus unter 

02305 / 106-2317, -2167, oder -2162 zur Verfügung. 

 

Am Wahlsonntag, 27. September, können Wählerinnen und 

Wähler zwischen 8.00 und 18.00 Uhr in ihrem jeweiligen 

Stimmbezirk, wie schon am 13. September, wählen gehen – mit 

ihrem Personalausweis oder der Wahlbenachrichtigung, die sie 

vom ersten Wahltermin noch aufbewahrt haben,  
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Weltkindertag 2020 in Castrop-Rauxel 

 

Am 20. September wird jedes Jahr in über 145 Staaten der Welt 

der Weltkindertag gefeiert, um auf Kinderschutz, Kinderpolitik und 

vor allem auf die Kinderrechte aufmerksam zu machen. Während 

in den vergangenen Jahren das Team Jugendarbeit der Stadt 

Castrop-Rauxel in Kooperation mit einer Schule eine große 

Veranstaltung durchgeführt hat, wird es in diesem Jahr 

verschiedene dezentrale Angebote zum Weltkindertag geben. 

Denn trotz Corona soll der Tag auch in Castrop-Rauxel mit vielen 

Kindern gefeiert werden! 

 

Welche Rechte haben eigentlich Kinder? Was besagt die 

Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen? Die 

Jugendzentren NIG im Agora, D-Town, BoGi’s Café sowie das 

Trafo bieten in diesem Jahr Bastel-, Back-, Foto- und viele weitere 

Aktionen am Weltkindertag an und werden sich dabei unter 

anderem auch mit diesen Fragen auseinandersetzen. Darüber 

hinaus hat das Kinder- und Jugendparlament (KiJuPa) der Stadt 

Castrop-Rauxel für jede Schule in Castrop-Rauxel Aktionstaschen 

gepackt, die es ermöglichen das Thema Kinderrechte im 

Unterricht aufzugreifen. 

 

Bereits am Freitag, 18. September, können Kinder und 

Jugendliche dann im Jugendzentrum Trafo, In der Wanne 102, 

den Weltkindertag feiern. Von 14.00 bis 18.00 Uhr werden dort 

Kreativ- und Backaktionen angeboten. 
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Unter dem Motto „Wir sind alle Kinder dieser Erde“ wird am 

Sonntag, 20. September, in der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr im 

Jugendzentrum D-Town, Dresdener Straße 24, fleißig gebastelt. 

Abgerundet wird das Angebot, das in Kooperation mit dem NIG 

Agora stattfindet, durch eine gemeinsame Koch- und Backaktion. 

 

Ebenfalls am 20. September bietet das Jugendzentrum BoGi’s 

Café, Leonhardstraße 2, zusammen mit dem KiJuPa einen 

kreativen Tag mit basteln, plotten, Fotoaktionen und weiteren 

Überraschungen an. Teilnehmende sollten zudem ein altes 

Oberteil ohne Aufdruck mitbringen, das an dem Tag dann ganz 

neu gestaltet wird. Damit möglichst viele Kinder daran teilnehmen 

können, werden die Angebote an dem Tag zwei Mal identisch 

durchgeführt. So findet es das erste Mal in der Zeit von 10.00 bis 

13.00 Uhr und das zweite Mal von 14.00 bis 17.30 Uhr statt. 

 

Die Veranstaltungen sind kostenlos. Zu allen Angeboten muss ein 

Mund-Nasen-Schutz mitgebracht werden. Zudem ist eine 

vorherige Anmeldung erforderlich. Diese kann per Mail oder 

telefonisch bei der jeweiligen Einrichtung erfolgen: 

 

Trafo: jugendzentrum-trafo@castrop-rauxel.de, 02305 / 73148 

D-Town: jugendzentrum-dtown@castrop-rauxel.de, 02305 / 4458391 

BoGi’s Café: jugendzentrum-bogis@castrop-rauxel.de, 02305 / 920 9473 

mailto:jugendzentrum-trafo@castrop-rauxel.de
mailto:jugendzentrum-dtown@castrop-rauxel.de
mailto:jugendzentrum-bogis@castrop-rauxel.de
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Konzertreihe Jive at Five 

Frank Roberscheuten präsentiert A Handful Of Keys 

& A Tribute To Benny Goodman and Lionel Hampton 

 

Jive at Five zieht coronabedingt in die Stadthalle, Europaplatz 10, 

um. Die 42. Ausgabe der Konzertreihe wird am Sonntag, 27. 

September, um 17.00 Uhr (Einlass 16.00 Uhr) vom 

niederländischen Multiinstrumentalisten Frank Roberscheuten 

geleitet. Er gehört seit vielen Jahren zu den europäischen Top-

Musikern des ‘classic’ Jazz, also der Zeit zwischen 1930 und dem 

Beginn der 1940er Jahre. Erstmalig bei den Jive-at-five-Konzerten 

wird es zwei Themenbereiche geben: Der erste Teil trägt den 

passenden Titel ‘A Handful Of Keys. Die Co-Musiker von Frank 

Roberscheuten sind Paolo Alderighi sowie Stephanie Trick (Piano) 

und Martin Breinschmid (Drums). Im zweiten Teil stoßen Bass und 

Schlagzeug hinzu und es gibt ein ‘Tribute To Benny Goodman u. 

Lionel Hampton’. Hier kommen Moritz und Nico Gastreich am 

Schlagzeug und am Kontrabass hinzu. Breinschmid zeigt dann 

seine Virtuosität am Vibraphon. 

 

Das Konzert, dass bis 19.30 Uhr geplant ist, wird von der 

Kulturgemeinde e.V., dem Kulturbüro Castrop-Rauxel und der 

FORUM Castrop-Rauxel Betriebs-GmbH organisiert. Ein Mund-

Nasen-Schutz muss in der Halle, nicht aber auf den Sitzplätzen 

getragen werden. Karten sind zum Preis von 22,50 Euro im 

FORUM-Ticketshop, Lönsstraße 12, sowie zuzüglich 

Servicegebühren unter reservix.de erhältlich.  


